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Foreword EHF President 

 

Dear handball friends, 

It gives me great pleasure to welcome you back for the resumption of this exciting first season of EHF 
European League Men. Since the competition’s last action, the handball elite have been starring at 
the World Championship in Egypt and those on duty for their national teams now return to focus on 
Europe’s second tier competition.  

The displays in Egypt once again reminded us just how strong European teams are on the world stage 
and my congratulations go to champions Denmark on securing back-to-back titles.  

So far, this first season of the EHF European League has lived up to its billing as one of the most 
exciting competitions in the world with tough, intense and energetic action on the court featuring an 
eclectic mix of teams. It has resulted in some fascinating matches and four groups which have seen 
their fair share of thrilling performances and results.  

With the top four clubs in each group progressing to the Last 16, the second half of the season looks 
set to continue in the same vein as the teams aim to make it through the competitive group phase. 

In group A, all eyes have been on Orlen Wisła Płock, who have dominated from the very first match 
and who currently sit pretty at the top having won all their four matches.  

Group B is perhaps the hardest to call right now, with IKF Kristianstad leading the way at the restart 
of the competition on eight points, one point clear of Füchse Berlin. The German side have happy 
recent memories of the Europe’s second tier competition having lifted the EHF Cup title in 2015 and 
2018. However, with USAM Nimes Gard, Sporting CP and C.S. Dinamo Bucuresti also in with serious 
chances of progressing, it will be interesting to see who comes out on top. 

Montpellier HB have begun group C in fine style, winning all four of their matches to sit on top, but 
with SC Magdeburg also on eight points and HC CSKA on six points, the identity of which teams will 
advance still remains in the balance. 

Rhein-Neckar Löwen return to action aiming to maintain their 100 per cent record in the competition 
with the Germans sitting top of group D on goal difference ahead of a GOG side who had four players 
win gold at the World Championship in Egypt.  

Of course, in these times of Covid-19, we have made it paramount that the safety of teams 
competing in this season’s EHF European League is of the utmost importance. With the 
implementation of our detailed hygiene concept we have been able to see the world’s best players 
back in the action and we will continue to do our best to keep the environment safe for every team.  

Hopefully in the not-too-distant future we will be able to welcome fans back to the arenas – but until 
then, stay safe, enjoy the handball and the best of luck to all teams involved. 

Michael Wiederer  
EHF President 
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Nr. VorNaMe NaMe geburtStag NatioN PoSitioN tore zuM eiNtrageN

2 Zeljko Musa 08.01.1986 Kroatien KM

3 Piotr Chrapkowski 24.03.1988 Polen RL

6 Matthias Musche 18.07.1992 Deutschland LA

7 Kluge Justus Max 24.12.1997 Deutschland LA

8 Christoph Steinert 18.01.1990 Deutschland RR

10 Gisli Kritjansson 30.07.1999 Island RM

11 Daniel Pettersson 06.05.1992 Schweden RA

12 Tobias Thulin 05.07.1995 Schweden TW

14 Omar Ingi Magnusson 12.03.1997 Island RR

16 Jannick Green 29.09.1988 Dänemark TW

17 Tim Hornke 04.08.1990 Deutschland RA

21 Magnus Gullerud 13.11.1991 Norwegen KM

22 Lukas Mertens 22.03.1996 Deutschland LA

24 Christian O´Sullivan 22.08.1991 Norwegen RM

25 Marko Bezjak 26.06.1986 Slowenien RM

34 Michael Damgaard 18.03.1990 Dänemark RL

66 Patzwaldt Janik 22.05.2001 Deutschland TW

95 Moritz Preuss 22.02.1995 Deutschland KM

BW Bennet Wiegert 25.01.1982 Deutschland Trainer

YG Yves Grafenhorst 15.03.1984 Deutschland Co-Trainer
KM = Kreis Mitte / LA = Links außen / RA = Rechts außen / RL = Rückraum links / RM = Rückraum Mitte / RR = Rückraum rechts / TW = Torwart

hintere Reihe (v.l.): Marc-Henrik Schmedt (Geschäftsführer), Tomas Svensson (Torwarttrainer), Zeljko Musa, Piotr Chrapkowski, Christoph Steinert, Felix Eckert (Betreuer), 
Daniel Müller (Athletiktrainer)
mittlere Reihe (v.l.): Yves Grafenhorst (Co-Trainer), Marko Bezjak, Gisli Kritjansson, Moritz Preuss, Magnus Gullerud, Michael Damgaard, Omar lngi Magnusson, Matthias Fehse 
(Physiotherapeut)
vordere Reihe (v.l.): Bennet Wiegert (Trainer), Daniel Pettersson, Matthias Musche, Jannick Green, Christion O´Sullivan, Tobias Thulin, Tim Hornke, Lukas Mertens, Andreas 
Grote (Physiotherapeut)
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Nr. VorNaMe NaMe geburtStag NatioN PoSitioN tore zuM eiNtrageN

2 Enis Harun Hacioglu 01.01.1998 Türkei LA

4 Hugo Carvalhao 21.04.1993 Portugal RM

7 Josip Buljubasic 11.07.1988 Türkei RL

9 Fatih Çalkamis 27.03.1999 Türkei RL

10 Ömer Ozan Arifoglu 20.08.1989 Türkei RR

11 Genco Ilanç 30.04.2001 Türkei RL

14 Mehmet Demirezen 03.08.1988 Türkei KM

16 Burak Turan 27.10.1988 Türkei TW

17 Görkem Biçer 02.01.1999 Türkei RA

22 Taner Günay 01.11.1986 Türkei TW

23 Dogukan Keser 24.01.2000 Türkei RA

53 Ramazan Döne 10.07.1981 Türkei RR

61 Bilal Berat Cebi 07.03.2002 Türkei KM

76 Austris Tuminskis 07.06.1990 Lettland RL

77 Gökay Bilim 10.01.2002 Türkei LA

94 Muhammet Kasarci 15.02.2002 Türkei TW

MA Müfit Arin 01.09.1962 Türkei Trainer
KM = Kreis Mitte / LA = Links außen / RA = Rechts außen / RL = Rückraum links / RM = Rückraum Mitte / RR = Rückraum rechts / TW = Torwart
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FÜr beSiktaS aygaz giLt eS auCH iN Magdeburg 
NoCH erFaHruNgeN zu SaMMeLN

die eHF-oFFizieLLeN FÜr euroPeaN League dueLL 
SCM VS. beSiktaS

Für den Handball-Traditionsverein aus Istanbul gab 
es bisher fünf deutliche Niederlagen in der European 
League Gruppenphase. „In diesem Jahr besteht unser 
Team aus jungen Spielern, die von erfahreneren Team-
kollegen unterstützt werden, um eine starke Harmonie 
zu erreichen“, sagte der Teammanager und ehemalige 
Torhüter Mesut Cebi vor dem EL-Start. Besiktas sam-
melt internationale Erfahrungen, auch wenn ein Erfolgs-
erlebnis auf der Platte bisher Fehlanzeige war.
Das junge türkische Team wurde zum Saisonstart in 
der European League von dem Portugiesen Hugo Lima 
und dem lettischen Spieler Austris Tuminskis (früher 
EHV Aue) unterstützt, um den Kader für die 10 Spiele in 
dieser Saison in Europa zu verstärken.
Zwei Wechsel gab es jetzt nach der WM in Ägypten. 
Spielmacher Lima ist seit 1. Februar für Pontault in 
Frankreich spielberechtigt und ein WM-Teilnehmer 

Algeriens 2021 kam neu ins Besiktas-Team. Der 30-jäh-
rige Kreisläufer Hichem Kaabeche spielte in der Saison 
2019/20 für Frankreichs Europacup-Team USAM Nimes 
Gard und zuletzt vor seinem Wechsel am 3. Februar 
nach Istanbul beim Al Ahly Club in Katar.
Ein Führungsspieler bei Besiktas ist Ramazan Döne. 
Dieser Mann ist eine Maschine. Mit 39 Jahren ist der 
Rückraumspieler von Besiktas das bekannteste Ge-
sicht im türkischen Handball, seit er 2006 dem Verein 
beigetreten ist. Döne ist bekannt für seine Rakete im 
linken Arm, in Europapokalwettbewerben hat er weit 
über 500 Tore erzielt. Er spielt in der Gruppenphase 
eine entscheidende Rolle in dem jungen Besiktas-Team. 
Ein weiterer Linkshänder ist ein aufgehender Stern im 
türkischen Handball. Görkem Bicer ist erst 22 Jahre 
alt, hat sich aber bereits zu einem Schlüsselspieler der 
Nationalmannschaft entwickelt.

Der SCM startet am heutigen Dienstag (20.45 Uhr live bei 
DAZN) gegen Besiktas Aygaz in den zweiten Teil der Eu-
ropean League Gruppenphase. Die Europäische Handball 
Föderation hat jetzt die Offiziellen für die Partie in der 

GETEC Arena benannt. Die Schiedsrichter Jakub Jerlecki 
und Maciej Labun aus Polen haben die Spielleitung, die 
frühere Bundesliga-Unparteiische Jutta Ehemann-Wolf 
ist als EHF-Delegierte am Kampfrichtertisch. 

SCM WiLL aLS FaVorit gegeN beSiktaS aN deN 
Sieg VoM NaSiCe-SPieL aNkNÜPFeN
Unser kleiner Rückblick: Mit dem 28:23 des SCM gegen 
den RK Nexe Nasice in der European League am 8. De-
zember 2020 ging es in die WM-Pause. Die EHF-Webseite 
titelte beim Spielbericht: „Die nordische Macht treibt 
Magdeburg zum Sieg!“ Im Angriff hatten Gisli Krist-
jansson mit 6 Toren bei 8 Würfen und 2 Assists, Mika 
Damgaard (5 von 6 und 2 Assists) und Christian O´Sulli-
van (2 von 3) gute Trefferquoten. „Wir haben beständig 
gespielt, aber es gibt sicherlich auch Dinge, die wir besser 
machen können. Im Spiel haben wir gezeigt, dass wir die 
bessere Mannschaft sind und verdient die 2 Punkte holen 
konnten“, sagte Gisli. Im Tor kam Jannick Green vor der 
Pause auf 7 Paraden (41 Prozent), danach Tobias Thulin 
auf 6 gehaltene Bälle (32 Prozent). Der SCM gewann das 
Torhüterduell mit 13:10 Paraden gegen das kroatische 
Spitzenteam.
Heute wollen die Grün-Roten gegen Besiktas Aygaz Istan-
bul gewinnen und an den Sieg gegen Nasice anknüpfen. 
Das ist eine Pflichtaufgabe für die Grün-Roten nach dem 

41:23 am 1. Spieltag der Gruppenphase in Istanbul. 
Besiktas Aygaz ist momentan mit null Punkten Grup-
pen-Letzter. SCM-Kreisläufer Zeljko Musa: „Wir respek-
tieren jeden Gegner, sind aber sicher der Favorit, die zwei 
Punkte zu holen. Nach einer Meisterschaft mit der Natio-
nalmannschaft ist es immer schwer, dass alle zusammen 
im Verein wieder in den Spielrhythmus kommen.“ 
Zeljko Musa ist bis zum Sommer 2021 auf seiner Ab-
schiedstournee beim SCM. Sein Ziel mit dem Team: 
„Jedes nächste Spiel zu gewinnen und dann sehen, was 
es am Ende in der European League und der Bundesliga 
bringt. Es sind noch viele Spiele und es ist viel zu tun in 
dieser Saison.“
Aktuell ist der SCM mit vier Siegen und einer Niederlage 
auf Platz 2 hinter Montpellier HB aus Frankreich in der 
European League-Gruppe. Die ersten vier der insgesamt 
sechs Teams qualifizieren sich für die mit dem Achtelfi-
nale beginnende K.o.-Phase in diesem internationalen 
Wettbewerb.
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